
 

Sitzungsvorlage 
 
Amt/Abteilung: 

Hauptamt 

Datum: 05.05.2011 

Aktenzeichen: 

100 

  

An: Datum der Beratung Zuständigkeit Abstimmungsergeb. 

   Stadtvorstand 09.05.2011 Vorberatung 

Hauptausschuss 10.05.2011 Entscheidung 

 

    

Betreff: 

 

Beteiligung an den Kosten für die Umgestaltung und Erweiterung des alten Zollhauses in Lauterbourg 

für den Zweckverband REGIO PAMINA 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Bereitstellung von überplanmäßigen Ausgaben auf dem Produktkonto 1.1.1.3.0190 zur 

Finanzierung der Umgestaltung und Erweiterung des alten Zollhauses in Lauterbourg für den 

Zweckverband REGIO PAMINA in Höhe der Schlusszahlung von 10.227,00 Euro wird zugestimmt. 

Die Mittel werden sofort benötigt.  
 

Begründung: 

 

Am 21.08.2007 hat der Stadtrat der Stadt Landau beschlossen, sich an der Finanzierung  des Projektes 

Umbau und Erweiterung des Alten Zollhauses in Lauterbourg zu beteiligen. Das Département Bas 

Rhin übernahm die Projektträgerschaft und hat einen Finanzierungsplan vorgelegt. Die Erweiterung 

wurde als notwendig erachtet, um die anstehenden Aufgaben und die hierfür erforderlichen 

Mitarbeiter im Rahmen der grenzüberschreitenden Kooperation zusammenzuführen. 
 

Laut Vereinbarung vom 17.12.2008 sollte der Gesamtbetrag in Höhe von 20.455,00 € in 2 Raten (1. 

Rate bei Baubeginn, 2. Rate nach Schlussrechnung) beglichen werden. Haushaltsrechtlich wurde der 

Gesamtbetrag in den Vermögenshaushalt/Finanzhaushalt eingestellt und sollte jeweils zum 

Jahreswechsel übertragen werden, bis der Betrag abgerufen wird. Beim Jahreswechsel 2009/2010 

wurde dies versäumt. Um die Zahlungsverpflichtung zu erfüllen, müssen die Mittel für die 

Schlusszahlung sofort bereitgestellt und im Nachtrag 2011 eingestellt werden.  

 

 

Auswirkung: 

 

Produktkonto: 1.1.1.3.0190 

Haushaltsjahr: 2011 

Betrag: 10.227,00 Euro 

Über- oder außerplanmäßige Ausgaben:   X  überplanmäßige Ausgabe 

Mittelbedarf ist über die genehmigten Haushaltsansätze gedeckt: Nein  

 

Bei Investitionsmaßnahmen ist zusätzlich anzugeben: 

Mittelfreigabe ist beantragt: Ja /Nein  

 

Es handelt sich um eine förderfähige Maßnahme: Ja /Nein  

 

Sofern es sich um eine förderfähige Maßnahme handelt: 

Förderbescheid liegt vor: Ja /Nein  
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Drittmittel, z.B. Förderhöhe und Kassenwirksamkeit entsprechen den veranschlagten 

Haushaltsansätzen und wirken nicht krediterhöhend: Ja /Nein  

 

Sonstige Anmerkungen: 

 

 

Beteiligtes Amt/Ämter: 

 

Finanzverwaltung/Wirtschaftsförderung 

 

 

Schlusszeichnung: 
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